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Monatsspruch Februar
Du tust mir kund den Weg zum Leben: Vor dir ist Freude die Fülle 
und Wonne zu deiner Rechten ewiglich.    Psalm 16, 11
Das Neue Jahr ist noch jung und doch haben wir auch schon wieder 
einen ganzen Monat Zeit gehabt, um in den Routinen des Alltages  
anzukommen. Halten wir einen Augenblick inne und schauen, wo wir 
gute Vorsätze aus dem Fokus verloren haben? Wo sind wir in unserem 
Alltag in dem Hamsterrad der Normalität schon nach 31 Tagen erneut 
angekommen? Wo ist der Glanz von Weihnachten und die Freude von 
Neujahr verweht und wir sitzen in der Dunkelheit des späten Winters 
erneut fest? 
Wie gut ist es da, dass wir in diesem Psalm einen klaren Kontrapunkt 
setzen können. In diesen Zeilen steckt einfach ungetrübte Freude. Wenn 
wir Christus zugehört haben, dann haben wir versprochen bekommen, 
dass unser Leben voll Fülle und Wonne sein wird. Ich brauche mir keine 
Sorgen um meine Zukunft zu machen, denn Gott steht mir zur Seite.
Für mich ist die ganze Kraft, Zuversicht und Stärke dieses Psalms in 
einem Lied zusammengefasst. Mit der fröhlichen (erst weltlichen) Melo-
die, die beinahe zum Tanzen einlädt, die pure Lebensfreude ausdrückt, 
wird der Sieg des Lebens über den Tod besungen. „In dir ist Freude in 
allem Leide, o du süßer Jesu Christ!“ – so beginnt es. 
Gerade, wenn die Zeiten herausfordernd sind, finde ich, dass solche 
Texte, solche Lieder guttun. Die Zuversicht, die durch den Glauben  
gestärkt allen Widrigkeiten trotzt, ist weit mehr als ein psychologischer 
Optimismus von „alles wird gut“. Diese Zuversicht hat Kraft – die Kraft, 
dass mit Gottes Hilfe Freude selbst im Leide Bestand hat und durch 
den Glauben an Jesus Christus Fülle und Wonne ewiglich vorhanden 
sein wird. 
Ich finde diese Aussicht sehr tröstlich und ich hoffe, dass auch Sie von 
diesen Gedanken gestärkt fröhlich in die nähere Zukunft aufbrechen  
mögen. 

Kirchengemeinderätin Birgit Schmitz
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Spielbein
Liebe Gemeinde, in der letzten Zeit haben Sie vielleicht öfter das Wort 
„Spielbein“ im Zusammenhang mit Gottesdiensten gehört und sich  
gefragt, was das eigentlich bedeuten soll. 
Wir haben uns dabei im Sport bedient: Das Standbein gibt Sicherheit und 
Stabilität und sorgt dafür, dass Standards kontrolliert ablaufen. Es ist das 
Bein mit Kraft und Erdung. Das Spielbein ist viel in der Luft und „unter-
wegs“ und sorgt dabei für Flexibilität und Wendigkeit. Es ermöglichst so 
schnelle und spontane Reaktion auf unvorhergesehene oder zumindest 
weniger kontrollierte Spielsituationen. 
Genauso ist es mit den Gottesdiensten im Sprengel Langenhorn:  
Die Standbein-Gottesdienste sind die, in denen es so abläuft, wie wir es 
alle kennen mit der bekannten Liturgie und den vorgesehenen Texten, 
Gebeten und Liedern. Damit machen wir uns die große Kraft des  
Vertrauten zu eigen. Die Spielbein-Gottesdienste sind die, bei denen die 
Pastorinnen und Prädikantinnen mit uns gemeinsam Dinge ausprobieren 
möchten, die vom Standard abweichen. Wir wollen auf die Suche ge-
hen und experimentieren, ungewohnte Dinge tun und herausfinden, was  
funktioniert – und was vielleicht auch nicht. 
Eines ist dabei klar: Nicht jedes Experiment wird automatisch zu 
einem Erfolg. Es ist aber auch klar, dass nicht für Jede und Jeden der  
Standard passt, so viel Sicherheit er wohl für viele von uns auch bedeu-
tet. Angesichts der demografischen Entwicklung und der schwindenden 
Zahl an Gottesdienstbesucher*innen müssen wir uns umschauen nach  
neuen Formaten und Versionen, und damit auch nach Menschen, die bis-
her nicht, aber hoffentlich bald (wieder) in unsere schönen Langenhorner 
Kirchen kommen. Wir hoffen sehr, dass Sie mit uns, den Kirchengemein-
deräten und dem Predigenden-Team, diesen Weg beschreiten. 
Reden Sie mit uns und helfen Sie uns, besser zu werden, um Kirche in 
Langehorn zukunftsfähig zu machen. Danke!

 Ihr Kirchengemeinderat Daniel Hagemann. 

Herzliche Einladung zum Spielecafé am 14.02. ab 16:30 Uhr bis 20 Uhr  
im Gemeindesaal im Gemeindehaus.
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Weltgebetstag 2025 – Cook-Inseln
Auch in diesem Jahr wollen wir ge-
meinsam den Weltgebetstag feiern. 
Die Frauen der Cook-Inseln haben 
die Gottesdienstliturgie gestaltet und 
nehmen uns mit in ihre Welt und ihren 
Alltag! Wir feiern wieder in ökume-
nischer Tradition und sind bei unseren 
katholischen Nachbarn in der Kirche 
„Heilige Familie“ eingeladen. 

Der WGT findet statt am 
Freitag, den 7. März, in der  

„Heiligen Familie“, Tannenweg 26
Wir möchten den Gottesdienst gemeinsam vorbereiten und gestalten  

und laden alle, die Interesse haben dabei zu sein, herzlich ein! 
Unsere nächsten Treffen sind am 04.02., 11.02., 18.02., 25.02. und  

am 04.03. 2025 jeweils um 16.30 Uhr im Gemeindezentrum der  
Heiligen Familie, Tannenweg 24 - Hamburg-Langenhorn. 

Oder schauen Sie gerne auf unsere Homepage oder melden Sie sich  
direkt bei Pastorin Astrid Wolters, Tel.: 040 527 05 61

                           Sonnabend, 
           01. Februar 2025
        10.00–13.00 Uhr
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Leselust
Samantha Harvey erhielt im letzten Jahr den  
Booker Prize, keine unbedeutende Auszeichnung!
Den erhielt sie für ihren Roman „Umlaufbahnen“.
Sechs Astronaut*innen erleben sich und die Erde aus einer völlig  
neuen Perspektive. 
Klappentext: „In dem Zeitraum von nur einem Tag, während die Sonne 
sechzehnmal auf- und untergeht, betrachtet dieser ungewöhnliche, kraft-
voll poetische Roman die großen und kleinen Fragen der Menschheit und 
bringt uns der Schönheit des Universums ganz nahe.“

Wir besprechen das Werk am
Mittwoch, 5. Februar, 19.30 Uhr, im Kirchsaal

Herzlich willkommen!                 Helge Martens

Neues aus der Konfizeit
Anfang November ist der neue Konfijahrgang gestartet!
Die Konfirmand*innen aus allen drei Kirchengemeinden in Langenhorn 
(Ansgar, Broder Hinrick-Eirene, St. Jürgen-Zachäus) kommen nun für  
1,5 Jahre regelmäßig zusammen und lernen spielerisch, kreativ und in 
Diskussionen mehr über ihren eigenen Glauben und die Traditionen und 
Rituale unserer Kirche und den Kirchengemeinden hier vor Ort kennen. 
Bei dem großen Konfi-Begrüßungsgottesdienst am 03.11., der unter 
dem Motto „Segen“ stand und von Jugendmitarbeiterin Frauke Eifler und  
Pastorin Rabe-Wiez in der Ansgarkirche geleitet und gefeiert wurde,  
kamen zahlreiche Konfis und Familien zusammen und konnten fröhlich in 
die Konfizeit starten! 
Parallel zu dem neuen Jahrgang läuft natürlich auch noch der Konfi-
jahrgang, der im letzten Jahr begonnen hat: Zum Beispiel sind die  
Jugendlichen im Herbst gemeinsam auf Freizeit nach Sprötze gefahren 
oder haben im Oktober und November auf dem Herbstmarkt in Ansgar, 
dem Basar in Broder Hinrick oder der Einstimmung auf den Advent in  
St. Jürgen engagiert mitgeholfen und unterstützt! 
An dieser Stelle noch einmal vielen Dank an die vielen Konfis, die so 
tatkräftig unsere Gemeinden unterstützen und jeden Markt oder Basar 
zu einem noch schöneren Fest machen!

Pastorin Henrike Rabe-Wiez
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Sollte der Wunsch nach einer direkten Zustellung bestehen,  
melden Sie sich gerne im Gemeindebüro Tel.: 531 85 10.

 Verteilstellen des Ansgar-Spiegels
• Ansgar-Kirche
• Altenheim Reekamp
• Altenheim Röweland
• Gemeindehaus, 

Wördenmoorweg 22
• Bücherstube am Krohnstieg, 

Tangstedter Landstr. 53
• Heudorfer Apotheke,  

Langenhorner Markt 9
• Friseur Baumann,  

Langenhorner Markt 2c
• Weinhaus am Stadtrand,  

Tangstedter Landstr. 22
• Bücherhalle Langenhorn,  

Langenhorner Markt 1
• Denns BioMarkt,  

Langenhorner Markt 1

• Bürgerzentrum Langenhorn, 
Langenhorner Markt 7

• Bürgerhaus Langenhorn, 
Tangstedter Landstr. 41

• Rosis & Mellis Haarstudio, 
Tangstedter Landstr. 35

• Handarbeiten Kaiser, 
Tangstedter Landstr. 35

• Blume am Markt,  
Krohnstieg 57

• Linden Apotheke,  
Krohnstiegcenter, Krohnstieg 41

• Getränke-Valentiner,  
Langenhorner Chaussee 375

WOCHENMARKTSTÄNDE: 
• Gurken Michi (SA)
• N&M Oliven (DI + SA)

Vielfalt wächst!
Im Jahr 2023 verschickte die Nordkirche an ihre Gemeinden Samentüten 
(Sonnenblumen-gelb, Kornblumen-blau), um unter dem Motto „Hoffnung 
säen“ ihre Solidarität mit der kriegserschütterten Ukraine auszudrücken. 
Auch unsere Ansgargemeinde wollte diese Aktion unterstützen. So ent-
standen auf den beiden Randstreifen auf dem Kirchenvorplatz im Rasen 
zwei Beete und wurden eingesät. Das Blühergebnis der Sonnen -bzw. 
Kornblumen fiel zugegeben nicht so üppig aus wie erhofft.
Die so geschaffenen Beete wurden dann im Frühjahr 2024 mit reichlich 
Frühblühern bepflanzt (kleine Narzissen, Stiefmütterchen etc.), was uns 
viel positive Rückmeldungen einbrachte. „Oh, wie schön!“. Dann stellte sich 
die Frage, wie wir diese Beete im Sommer gestalten wollten.
Der Kirchengemeinderat verständigte sich auf zwei Blühstreifen mit einer 
bienen- und insektenfreundlichen Wildblumenmischung. So ein Wildblu-
menblühstreifen sieht anders aus als eine fein säuberlich bepflanzte Ra-
batte oder ein farbiges Staudenbeet. Es gab gelegentliches Stirnrunzeln.
Dennoch wollen wir als Kirche einen kleinen Beitrag leisten für die Schaf-
fung eines Lebensraums der Artenvielfalt von Pflanzen und Tieren und das 
Bewusstsein für den Schutz des Artenreichtums stärken. Die kleinen und 
wild durcheinander wachsenden Blüten unserer Blühstreifen laden dazu 
ein, genau hinzusehen um die Vielfalt von Lebewesen und Lebensräumen 
als Schöpfung Gottes wahrzunehmen.

Kirchengemeinderätin Angelika Trumpf



Seniorenkreis am Donnerstag
Der Seniorenkreis trifft sich an jedem Donnerstag im großen Gemeinde-
saal im 1.Stock des Gemeindehauses im Wördenmoorweg 22. 
Ein Aufzug ist vorhanden. In netter Runde wird hier geklönt, miteinan-
der Kaffee/Tee getrunken und ein abwechslungsreiches Programm 
wahrgenommen. Neue Mitglieder sind jederzeit herzlich willkommen.  
Kommen Sie doch einfach einmal vorbei.

Achtung: 
Die Treffen finden ab jetzt wieder von 15.00 bis 17.00 Uhr statt.

UNSER PROGRAMM* FÜR FEBRUAR 2025:
06.02. „Locker vom Hocker“ Bei der Sitzgymnastik wollen wir alle  
 Körperteile bewegen. 
 Jede/r macht so gut mit, wie sie/er kann, denn es kommt über- 
 haupt nicht darauf an, alles perfekt zu können.  
 Es wird immer viel gelacht, aber niemand wird ausgelacht.
13.02. Berühmte Männer und Frauen. Wer kennt sich aus?

20.02. Bei diesem Treffen stehen viele verschiedene Gesellschaftsspiele  
 bereit. Beim gemeinsamen Spielen herrscht jedes Mal beste  
 Laune bei allen Beteiligten 

27.02. Wir feiern Fasching. Wer mag, kann sich auch verkleiden. 
 Für flotte Musik ist natürlich gesorgt. Es darf geschunkelt,  
 mitgesungen und getanzt werden. 

*Wir bitten um Verständnis, wenn manchmal aus aktuellem Anlass  
Änderungen beim Programm notwendig werden.



DAS KONZERT WIRD 
GEFÖRDERT DURCH:

Duo GlossArte
- Gesamtkunstwerk 18. Jahrhundert - 

SOLOKONZERTE VON BACH, MOZART,  
WAGENSEIL UND ALBRECHTSBERGER

FREITAG, 14. FEBRUAR 2025, 20:00 UHR  
Ansgarkirche, Hamburg-Langenhorn 

Eintritt frei – Kollekte erbeten

DUO GLOSSARTE
Lea Suter: Cembalo  |  Juan González Martínez: Posaune

ELBIPLOLIS BAROCKORCHESTER
Jürgen Gross (Konzertmeister): Violine  |   Anna Melkonyan: Violine

Micaela Storch-Sieben: Viola  |   Tine Schwark: Violoncello
Alf Brauer: Kontrabass
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Spendenkonto: Kirchengemeinde Ansgar-Langenhorn 
Haspa IBAN: DE44 2005 0550 1032 2406 48 

BIC: HASP DE HH XXX
Spendenkonto: Förderverein Kirchenmusik Ansgar 

Postbank Hamburg IBAN: DE62 2001 0020 0030 5442 08  
BIC: PBNKDEFF

Spendenkonto: Tansania Arbeitskreis 
Evangelische Bank Kiel IBAN: DE89 5206 0410 5506 4460 00 

BIC: GENODEF1EK1
Spendenkonto: Schulprojekt Wendyrayna/Tansania 

Evangelische Bank Kassel IBAN: DE79 5206 0410 0306 4460 27 
BIC: GENODEF1EK1

Impressum
HERAUSGEBER:  Kirchengemeinderat der Ansgar-Gemeinde 
  Langenhorner Chaussee 266, 22415 Hamburg 
Redaktion: S. Thiesies, A. Rathig, D. Hagemann,  
e-mail: ansgarspiegel@kirchengemeinde-ansgar.net 
Druck: Gemeindebrief Druckerei; Auflage: 850
Redaktionsschluss für Ausgabe März: 04. Februar 2025

Gemeindebüro: Langenhorner Chaussee 266 an der Kirche Tel.: 531 85 10 
Mo., Di. u. Fr. von 9 bis 12 Uhr; Do. von 11 bis 13 Uhr Fax: 531 04 822 
Mi. 17-19 Uhr 
e-mail: info@kirchengemeinde-ansgar.net 
Internet: www.Kirchengemeinde-Ansgar.net

Pfarramt: Raute Martinsen   Tel.: 0163 73 40 299 
e-mail: r.martinsen@kirche-in-langenhorn.de

Kirchenmusik: KMD Julia Götting  Tel.: 611 63 574 
e-mail: kirchenmusik@kirchengemeinde-ansgar.net

Kinder und Jugendarbeit: Frauke Eifler  Tel.: 01573 7272024 
e-mail: jugendarbeit@kirchengemeinde-ansgar.net  

Kindergarten: Wördenmoorweg 22  Tel.: 520 34 88 
Leitung: Petra Theilemann  Fax: 34870490 
e-mail: kita.ansgar@eva-kita.de 
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. von 8 bis 14 Uhr

Sozial und Diakoniestation Langenhorn  Tel.: 532 866-0 
Timmweg 8,     Fax: 532 866-29 
Ambulante häusliche Krankenpflege: Claudia Antzcak (PDL) Tel.: 532 866-39

Altenzentrum Ansgar: Reekamp 49–51  Tel.: 530 47 40 
Leitung: Brigitte Springhorn  Fax: 530 47 42 17

Seniorenkreis am Donnerstag:   Tel.: 531 85 10

Pfadfinderarbeit: Timo Ille schako@stammgustavadolf.de

Der Kirchengemeinderat tagt in einer öffentlichen Sitzung  
am 21. Februar 2025 um 19 Uhr.
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Wir bitten um Ihre Fürbitte

Matthäuspassion
Sie erinnern sich bestimmt noch an die großartige Auffühung der 
Bach‘schen Matthäuspassion im vergangenen Jahr. Vielleicht haben Sie 
sie aber auch verpassst? Kein Problem, denn in diesem Jahr wird es 
eine Wiederholung geben: 

Am Sonntag, den 6. April, um 19 Uhr in der Ansgar-Kirche  
hier in Langenhorn und am  

Samstag, den 12. April, um 18 Uhr in der Christuskirche Eimsbüttel. 
Karten dafür wird es wie immer rechtzeitg vorab in der Bücherstube am 
Krohnstieg und im Gemeindebüro geben. Kartenpreise und weitere Infos 
folgen, tragen Sie aber gern die Termine schon in Ihren Kalender ein.

Herzlich Daniel Hagemann
Kirchengemeindrat

bücherstube 
fuhlsbüttel

www.fuhlsbuecher.de
Tel.  040 / 59 97 54

Tel. 040 / 46 65 27 16
www.buecherstube-krohnstieg.de

Für die Verstorbenen:
 
 
 
 
 
Meine Zeit steht in deinen Händen.                Psalm 31,16



26. Januar 10.00 Uhr Predigtgottesdienst Prädikantin Böhm 
3. So. n. Epiphanias  Predigttext: Johannes 4,5–14 
  Kollekte: Jugendarbeit 
  in Ansgar 
  Predigtgottesdienst Prof. Dr. C. Leopold 
  in St. Jürgen 

2. Februar 10.00 Uhr Predigtgottesdienst Dr. Pfeiffer 
l. So n. Epiphanias  in St. Jürgen 
 11.30 Uhr Predigtgottesdienst D. Hagemann 
  in Broder Hinrick 

05. Januar 16.30 Uhr Predigtgottesdienst Pastorin Wolters 
Mittwoch  im Schröderstift 

09. Februar 10.00 Uhr Predigtgottesdienst Pastorin Martinsen 
4. So. v.d. Passion  in Eirene 
 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Pastorin Wolters 
  in St. Jürgen  

16. Februar 18.00 Uhr Source mit Pastor Rabe-Wiez 
Septuagesimä   Teamereinsegnung Prädikantin i.A F. Eifler 
  Kollekte: Schulprojekt Wendyrayna/Tansania 
  in Ansgar 
 18.00 Uhr Taizé Taizé-Team 
  in Zachäus 

23. Februar 10.00 Uhr Gottesdienst Prof. Dr. C. Leopold 
Sexagesimä  mit Meditation 
  in Eirene 
 10.00 Uhr Frühstücksandacht A. Rathig, S. Thiesies 
  in Ansgar 
 11.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst Pastorin Wolters 
  in Broder Hinrick 

 
UNSERE GOTTESDIENSTE 

 


